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Infrastruktur-Cockpit 
für Gemeinden 

InfraGem 

Themen 

• Ausgangslage - Motivation 

• Ziele InfraGem 

• Strategieentwicklung 

• Unterstützung durch das Cockpit InfraGem 

• Nutzen  

• Diskussion 
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Ausgangslage 

• Erneuerungsbedarf für 
Strassen und Abwasser 
(Gemeinden): 3.5 Mrd./J 

• Zunahme der Verteil-
kämpfe um Finanzen 

• Infrastruktur-Konzept 
zur koordinierten Er-
neuerung 

Motivation 

• Einfaches Hilfsmittel für die Unterstützung 
der Gemeinde beim Infrastruktur-Management 
 

=> Gemeinde-Cockpit InfraGem 
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Übergeordnete Ziele 

Investitionsplanung heute 

 

GIS-Daten 

Analysen 

Bericht 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.airliners.net/photo/Lufthansa/Airbus-A320-211/1700912/L/%26sid%3Da6c8f42138987f1e51cd193eac504053&ei=3kdXVYOeJ4W17ga92YDoBg&bvm=bv.93564037,d.bGg&psig=AFQjCNF69yL3TRIX7bhmsR-FmHiykgiJFA&ust=1431869765139190
http://apps3.geocentrale.com/default.aspx
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Kernelemente Infrastrukturmanagement 

Quelle: Handbuch Infrastrukturmanagment 

Führungszyklen Infrastrukturmanagement 

Quelle: Handbuch Infrastrukturmanagment 
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Strategieerarbeitung 

Teilstrategie Abwasser - Zielsetzungen 

Umwelt 
• Die Gemeinde reduziert die Umweltbelastung und den Ressourcen-

verbrauch und sichert so einen Teil der Lebensgrundlagen 

• Nachhaltige Sicherstellung des Schutzes von ober- und unterirdischen 
Gewässer 

Finanzen 
• Die Gebührenpolitik ist für die Bevölkerung transparent und nachvoll-

ziehbar 

• Die nachfolgende Generation muss keine Schulden der Vorgänger tragen 
• Kooperationen innerhalb des Verbandes anstreben 

Betrieb - Unterhalt 
• Es wird eine systematische Erneuerung der Infrastruktur angestrebt  
• Leistungsfähigkeit des Infrastrukturnetzes sicherstellen 

• Aktuelle Planungsgrundlagen vorhalten 

Bevölkerung 
• Schutz vor Seuchen  

• Emissionen Baustellen und ihren Einfluss auf Verkehr minimieren 
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Mögliche strategische Massnahmen 

Gewässerschutz 
• Haltungen werden alle 15 Jahre auf ihren Zustand untersucht 

• Gewässer oberhalb und unterhalb von Einleitstellen werden 4 mal jährlich 
auf ihre Qualität beurteilt 

• Feststellungen durch Bevölkerung sollen einfach gemeldet werden können 

Gebührenentwicklung 

• Die Wirtschaftlichkeit des Kanalnetzes wird im Rahmen der Erneuerung auf 

Optimierung überprüft 

• Über das Cockpit werden jährlich die Abschätzungen über Entwicklung der 

Erträge und Kosten dokumentiert 

 

Indikatoren 

Gewässerschutz  

• Anzahl belastete Einleitstellen 

• Haltungen mit Zustandsbeurteilung Z0 (schlechter Zustand) sind innerhalb 

zwei Jahren nach Feststellung saniert  

Gebühren 

• Erneuerungsquote: 1.25 % des WBW jährlich in Erneuerung investieren 

• Bauprojekte mit anderen Werken koordiniert 

• Spezifische Kosten (dank anti-saisonaler Planung) tiefer als 

Durchschnittswert 

 



26. Mai 2015 

InfraGem, das Infrastruktur-Cockpit 7 

Mittelfristige Finanzplanung 

• Alterungsmodelle 
Validierung (Alterungsmodelle) über Benchmark mit anderen Gemeinden  

• Laufende Fortführung auf den immer aktuellen Daten – Auswertung statt 
isolierte Datenerfassung! 

• Zustandsbeurteilung als zusätzliches Werkzeug für die kurz- mittelfristige 
Finanzplanung 

• Integration Daten der Anlagebuchhaltung mit Katasterdaten und 
periodischer Abgleich 

Infrastrukturmanagement - Basis 
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InfraGem: Erneuerungsmassnahme 

InfraGem: Investitionsbedarf 
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InfraGem: Drill-Down 

InfraGem: Nutzen 

• Umfassendes Führungsinstrument für die Infrastrukturanlagen 

 Übersichtlich, transparent, stufengerecht (operativ, strategisch) nutzbar 

 Sämtliche Leistungs- und Finanzkennwerte sind vorhanden 

 Die Daten sind für die nötigen Entscheide zeitgerecht verfügbar 

 Alle relevanten Informationen sind einfach und zentral bereitgestellt 

 Hilfestellung für Einführung HRM 2 

• Die Unterhalts- und Erneuerungsplanung wird verbessert und 

vereinfacht 
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Informationsmanagement von SWR 

• Interdisziplinär 
Schneller und einfacher Zugriff auf alle relevanten Informationen für alle 
beteiligten Organisationen 

• Zuverlässig 
Bereitstellung ganzheitlicher Informationen über jedes Objekt in einfacher 
Viewer-Applikation 

• Kostenbewusst 
Minimierung Kosten für Datentransfers und Reduktion des Aufwands für 
händische Bereitstellung und Suche 

• Fortschrittlich 
technologisch überzeugende Lösungen – "KTI-zertifiziert" 

Fragen und Auskünfte 

? 
Kontakt:  
franco.hunziker@swr.ch 043 500 44 11 
juerg.jossi@swr.ch 043 500 44 33 
juerg.luethy@swr.ch  043 500 44 48 
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